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Vorsicht: „Mama-Taxi“ kommt
Die Hälfte der Schulwege im Kreis Kleve ist mangelhaft. Die größte Gefahr für die Kinder sind die Eltern, sagt der

Autoclub Europa (ACE). Dabei gibt es bereits Ideen für mehr Sicherheit. Mehr Wert auf Verkehrserziehung legen.

VON CHRISTIAN HAGEMANN

KLEVE Alle 4,4 Minuten ereignet sich
in Deutschland ein Schulwegunfall.
„Und die Zahl steigt an, obwohl die
Menge der Schulkinder abnimmt“,
sagt Stefan Rakowski (43). Er ist Re-
gionalbeauftragter des ACE für
Nordrhein-Westfalen. Der Club be-
zieht sich auf Zahlen des Bundes-
amtes für Datenverarbeitung und
Statistik. Danach passieren 90 Pro-
zent der Unfälle auf den letzten
1000 Metern vor der Schule. 50 Pro-
zent davon sogar auf den letzten
500 Metern.

Sicherheit kann einfach sein
Rakowski wendet sich nun an die

Öffentlichkeit, weil der Autoclub
die Zahlen zum Anlass genommen
hat, um die Schulwege in Deutsch-
land zu untersuchen. 330 Schulen
und ihr Umfeld haben Helfer des
ACE einer Checkliste unterzogen.
Elf davon im Kreis Kleve. Und zwar
in Kleve, Kevelaer, Geldern, Emme-
rich und Rees.

Das Ergebnis des Clubs ist er-
schreckend. Die Hälfte der im Kreis
Kleve untersuchten Schulwege sind
mangelhaft und bergen viele Ge-
fahren für die Kinder. „Auch im
Kreis Kleve“, sagt Rakowski. „Da ist
es kein Trost, dass das Ergebnis für
den Kreis Kleve sich mit denen aus
den anderen Teilen der Republik
deckt.“

Zur Gefahr für Schulkinder wer-
den, so das Ergebnis der Untersu-
chung, oft Dinge, die sich einfach
abstellen lassen: mangelhafte Be-

schilderung, fehlende Zebrastrei-
fen oder Druckknopfampeln, feh-
lende Tempolimits, kein Schüler-
lotsendienst.

Das größte Problem allerdings ist
das „Mama-Taxi“. „Immer mehr El-

tern fahren ihre Kinder bis vor die
Schule. Am liebsten würden sie ihr
Kind bis zum Platz im Klassenraum
bringen“, sagt Rakowski. „Und da-
bei verwandeln sie den Schulweg in
ein Chaos. Sie nehmen keine Rück-

sicht auf die anderen Kinder, par-
ken so vor der Schule, dass andere
sich zwischen den Autos durch-
schlängeln müssen. Oder blockie-
ren mit dem Auto den Platz für den
Schulbus.“

Die Analyse des ACE: „Eltern fehlt
immer mehr das Verständnis für die
Situation der Schulkinder. Und sie
erfüllen immer weniger ihre Vor-
bildfunktion.“

Die Lösung
Die Lösung ist simpel. Weniger

Autos vor der Schule erhöhen die
Sicherheit der Kinder. Das funktio-
niert aber nur, wenn Erwachsene
die Kinder zur Schule laufen lassen
oder sie aufs Fahrrad setzen. „Das
setzt aber auch voraus, dass in den
Schulen wieder mehr Wert gelegt
wird auf Verkehrserziehung und
Mobilität der Kinder“, sagt Ra-
kowski.

Auch in den Rathäusern fehlt es
an der Sensibilität fürs Thema, kri-
tisiert der ACE-Mann. „Wir haben
den Verwaltungen einen Check vor
Ort angeboten. Aber überall hieß es
nur: ,Bei uns ist alles in Ordnung.’“

INFO

Größe Der Autoclub Europa e.V.
hat 550 000 Mitglieder und ist der
zweitgrößte Autoclub in Deutsch-
land.
Angebot Er leistet Pannenhilfe,
hat sich aber auch Verkehrssicher-
heit und Verbraucherschutz zur
Aufgabe gemacht.
Studie Online gibt es die Studie
zur Schulwegsicherheit unter
www.ace-online.de/Schulweg-
doktor

Das ist der ACE

„Die Zahl der Unfälle nimmt zu“, sagt Stefan Rakowski. Sein Club bietet Hilfe an. „Doch in den Rathäusern heißt es: ,Bei
uns ist alles in Ordnung.’“ RP-FOTO: ANDREAS ENDERMANN

VON JULIA LÖRCKS

KLEVE Einen Durchhänger haben sie
alle schon gehabt. Dennoch haben
Rolf Passens, Josy High, Ruth Brü-
ne, Karl-Heinz Kersjes und Dietmar
Leimann nicht aufgegeben. „Die
Teilnehmer haben durchgehalten.
Und dann hat es auch wieder ge-
klappt. Inzwischen haben alle fünf
zwischen zehn und 15 Kilogramm
abgenommen“, sagt Dagmar Paes-
sens, Diät- und Diabetesberaterin
am Klever Krankenhaus. Zusam-
men mit Dr. Ulrich Tholl, Chefarzt
Medizinische Klinik III, Diabetolo-
gin Dr. Katleen Döring und Diabe-
tesberaterin Gabriele Buckermann
betreut sie die RP-Abnehmgruppe.

10 bis 15 Kilo abgenommen
Ein Jahr Ernährungsberatung in

Kooperation mit dem St.-Antonius-
Hospital – darauf ist nun auch der
WDR aufmerksam geworden. Und
so wird im Rahmen der ARD-The-
menwoche „Essen ist Leben“ die
RP-Abnehmgruppe am Donners-
tag gefilmt. „Eine ganz normale Sit-

zung“, so Paessens. Wann und in
welcher Form der Bericht ausge-
strahlt wird, steht noch nicht fest.

Ziel der Themenwoche ist es,
dass Deutschland über Ernährung
und Hunger nachdenkt, spricht

und diskutiert. Gelegenheit dazu
bieten Reportagen, Doku-Filme
und Talkshows in Radio und Fern-
sehen sowie Beiträge im Internet,
die zu Diskussionen einladen. Au-
ßerdem gibt es einen Kochwettbe-

werb mit Tim Mälzer und die Be-
gleitaktion „Fünf Tage - fünf Regio-
nen“ mit deutschen Kantinen.

Internet Bisherige Berichterstattung un-
ter www.rp-online.de/kleve

RP-Abnehmgruppe bei ARD-Themenwoche

Bekommt ihren Fernsehauftritt. Die RP-Abnehmgruppe. RP-ARCHIVFOTO: EVE
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10-jährige Schülern
von Pkw gestreift
KLEVE (miba) Am Dienstagmittag zwi-
schen 13.30 Uhr und 13.45 Uhr ereignete
sich auf der Bresserbergstraße in Höhe
der Einmündung Klever Berg eine Un-
fallflucht, teilte die Polizei Kleve gestern
mit. Eine 10-jährige Schülerin aus Kleve
stand mit ihrem Fahrrad am Fahrbahn-
rand, als ein unbekannter Autofahrer
mit einem niederländischen Fahrzeug
aus der Straße Klever Berg auf die Bres-
serbergstraße einbog. Der unbekannte
Autofahrer streifte mit seinem Fahrzeug
hierbei die Schülerin, so dass das Mäd-
chen zu Boden stürzte. Dabei zog sich
die Schülerin leichte Verletzungen an
beiden Knien zu. Der Fahrer des nieder-
ländischen Autos hatte kurz angehalten,
dann aber seine Fahrt fortgesetzt, ohne
sich weiter um das verletzte Kind zu
kümmern. Das Auto war vorne rot und
hinten blau lackiert und zudem auffällig
mit gelben Punkten versehen. Der Fah-
rer war ein etwa 40 Jahre alter Mann mit
Bart.

Hinweise bitte an die Polizei Kleve unter
Telefon 02821-5040.

Seitenscheibe eines
Pkw eingeschlagen
KLEVE (miba) In der Nacht zu Mittwoch
machten sich unbekannte Diebe an ei-
nem an der Henri-Dunant-Straße ge-
parkten schwarzen Opel zu schaffen. Die
Täter schlugen, wie die Polizei Kleve ges-
tern mitteilte, an dem Auto eine Seiten-
scheibe ein und stahlen aus dem Fahr-
zeug ein Autoradio, bevor sie unerkannt
verschwanden.

Hinweise bitte an die Kripo Kleve unter
Telefon 02821-5040.

Zwei Notebooks von
Großbaustelle gestohlen
KALKAR (miba) In der Nacht zu Dienstag
brachen unbekannte Täter einen Bau-
container auf der Großbaustelle an der
Reeserschanz auf und entwendeten
zwei Notebooks der Marke Toshiba und
Dell.

Hinweise an die Kripo Tel 02821/5040.

Diavortrag über
Jordanien in Kleve
KLEVE (RP) Die Ortsgruppe Kleve der Sek-
tion Bocholt des Deutschen Alpenver-
eins lädt am Dienstag, 2. November, um
19.30 Uhr zu ihrem monatlichen Treffen
im Kolpinghaus Kleve ein. An diesem
Abend berichtet Jochen Riedel in einem
Diavortrag über großartige Landschaf-
ten und kulturelle Höhepunkte in Jorda-
nien, darunter Petra, die berühmte Fel-
senstadt der Nabatäer. Zu dieser kosten-
losen Veranstaltung sind auch Nichtmit-
glieder willkommen.

Eine Bedenkzeit in
der Kleinen Kirche
KLEVE (RP) Heute Abend findet um 19.30
Uhr in der Kleinen Kirche an der Böllen-
stege die zweite Bedenkzeit statt. Die
ausgewählte Literatur, Poesie, leitet
dazu an, die Frage nach dem Selbst des
Menschen zu stellen. Poesie will Ant-
worten hervorrufen, die wir oft verwei-
gern; sie will provozieren, hervorrufen.
Poetische Provokation haben wir diese
Form der Bedenkzeit deshalb genannt.
Im Zentrum dieser stillen Zeit steht am
heutigen Abend ein kleines Gedicht von
M. L. Kaschnitz „Nicht gesagt“. Alle Inte-
ressierten sind eingeladen.

Herbstfest des
Schützenvereins Rindern
KLEVE-RINDERN (RP) Das Herbstfest des
Schützenvereins Rindern ist am Sams-
tag, 6. November, ab 19.30 Uhr in der Be-
gegnungsstätte, nicht wie im Jahreska-
lender angegeben am 30. Oktober. Ein-
geladen sind alle Mitglieder mit Partner.
Geboten wird eine gesellige Feier im üb-
lichen Rahmen im Kreise der Schützen-
familie.

Kein Interesse:
Sister Act fällt aus
KLEVE (RP) Die Veranstaltung „Songs
from the Movie Sister Act“, die am 15.No-
vember in der Stadthalle Kleve aufge-
führt werden soll, wird abgesagt. Be-
reits gekaufte Karten können an den
Vorverkaufsstellen gegen Erstattung
des Kaufpreises zurückgegeben wer-
den.

Jetzt 
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Kevelaer – Busmannstr. 29
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